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Hinweis zur Einordnung

Dieses Whitepaper ist ein strategisches Umsetzungsdokument. Es ersetzt keine Rechts-, Steuer-, Revisions- oder
Anlageberatung. Rechtliche Gesellschaftsstrukturen, Markenanmeldungen, Stiftungsmodelle, steuerliche
Fragen und Beteiligungsvertrage sollten vor Umsetzung mit Schweizer Fachpersonen gepriift werden. Der
Fokus dieses Dokuments liegt auf Strategie, Markenarchitektur, digitaler Sichtbarkeit, operativer Umsetzung

und technischer Realisierung.

Der Begriff Lengacher Enterprises wird in diesem Dokument als Dachmarke, strategische Holding-Identitat
und zukiinftige digitale Unternehmensplattform verwendet. Die operative Ausgestaltung kann je nach
rechtlicher, steuerlicher und organisatorischer Entscheidung angepasst werden.
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1. Executive Summary

Lengacher Enterprises soll als Dachmarke, digitale Holding und langfristige Unternehmensplattform aufgebaut
werden. Das Ziel ist nicht nur eine optisch starke Website, sondern eine belastbare Unternehmensentitat, die
von Suchmaschinen, KI-Systemen, Investoren, Partnern, Kunden, Talenten und Medien als eigenstédndige,
glaubwiirdige und wachstumsfahige Gruppe verstanden wird.

Der Kern dieses Whitepapers: Lengacher Enterprises muss als klare Entity aufgebaut werden. Eine Entity ist
mehr als ein Name. Sie besteht aus konsistenten Fakten, strukturierten Daten, wiederkehrenden
Erwahnungen, thematischer Autoritét, verkniipften Unternehmen, Griinderprofilen, Portfolio-Seiten,
Presseinformationen, Research-Inhalten, Backlinks und einem digitalen Knowledge Graph.

Die Ausgangslage ist strategisch attraktiv: Wenn eine Marke noch kaum oder gar nicht kontrolliert in
Suchmaschinen présent ist, kann ihre digitale Identitét sauber von Grund auf gebaut werden. Dadurch lassen
sich spéatere Fehlpositionierungen, verwasserte Suchresultate und unklare KI-Antworten vermeiden.

Lengacher Enterprises sollte als Oberbau verstanden werden, nicht als weiteres einzelnes Produkt. Unter
dieser Dachmarke kénnen operative Unternehmen, Partnerunternehmen, digitale Produkte, Dealflow-
Aktivitaten, Softwareldsungen, Nearshoring-Modelle, Energie- und Investmentthemen sowie die Lengacher
Foundation eingeordnet werden.

1.1 Strategisches Ziel

e Digitale Holding-Autoritat: Lengacher Enterprises wird als zentrale Dachmarke positioniert und soll die
gesamte Unternehmensgruppe verstandlich biindeln.

e SEO- und SERP-Kontrolle: Bei Marken- und Themenabfragen sollen kontrollierte Inhalte, Portfolio-Seiten,
Founder-Profile, Research-Hubs und Unternehmensseiten dominieren.

¢  GEO-Sichtbarkeit: KI-Systeme sollen die Gruppe korrekt beschreiben, Unternehmen richtig zuordnen und
relevante Quellen zitieren konnen.

e Trust und E-E-A-T: Durch konsistente Autorenprofile, Unternehmensseiten, Studien, Whitepaper, Cases
und Drittquellen entsteht langfristige Glaubwiirdigkeit.

e Skalierbarkeit: Die Struktur muss neue Beteiligungen, Produkte und Lander aufnehmen konnen, ohne
das Markenbild zu zerbrechen.

1.2 Ergebnisbild nach 24 Monaten

Dimension Zielbild nach 24 Monaten Messgrosse
Lengacher Enterprises ist als

Brand Dachmarke auffindbar und eindeutig | Top 1-3 fiir Markenkeywords
zuordenbar
Themencluster rund um Holding, Al

Organischer Traffic, Ranking-

SEO Software, Dealflow, Nearshoring und
Keywords

Digitalisierung sind aufgebaut

KI-Systeme erkennen die
GEO Unternehmensgruppe und konnen die
Struktur korrekt wiedergeben

Antwortqualitdt in ChatGPT, Gemini,
Claude, Perplexity

Suchergebnisse zeigen kontrollierte
SERP Seiten, LinkedIn, Presse, Research und | SERP Share of Voice
Portfolio-Profile

Drittquellen, Backlinks,

Trust Medienerwdhnungen und Case Backlinks, DR, Erwdhnungen
Studies starken Glaubwiirdigkeit
- Die Holding erzeugt indirekt Leads, Anfragen, Bookings, CRM-
Pipeline

Partneranfragen, Talentkontakte und | Opportunities
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Investmentgelegenheiten

2. Zielbild 2035

Das langfristige Ziel ist der Aufbau einer modernen Schweizer Unternehmensgruppe, die digitale
Infrastruktur, Software, KI, Vertrieb, Energie, Dealflow und Unternehmertum verbindet. Lengacher
Enterprises soll nicht als reine Beratungsmarke wahrgenommen werden, sondern als Plattform, welche
Unternehmen entwickelt, skaliert, biindelt und langfristig Wert schafft.

2.1 Vision Statement
Lengacher Enterprises entwickelt und verbindet Unternehmen, Technologien und Menschen, um Schweizer
und europdische KMU effizienter, digitaler und wettbewerbsfahiger zu machen.

2.2 Mission Statement

Wir bauen Unternehmen, digitale Produkte und Partnerschaften, die reale operative Probleme lésen:
Fachkraftemangel, ineffiziente Prozesse, fragmentierte Systeme, fehlende digitale Sichtbarkeit, schwieriger
Dealflow und ungenutzte Datenpotenziale.

2.3 Leitprinzipien

Prinzip Bedeutung Konkrete Umsetzung

Nicht jedes Projekt ist kurzfristig
maximal profitabel; die Dachmarke
wird tiber Jahre aufgebaut.

Jahrliche Berichte, Research, Portfolio-

Langfristigkeit Entwicklung

Die Marke darf nicht nur gross

Substanz vor Hype

klingen, sondern muss durch Projekte
und Ergebnisse getragen werden.

Cases, Referenzen, klare Proof Points

Entity First

Jede Seite, jeder Artikel und jedes
Profil starkt die digitale Entitéat.

Schema.org, interne Links, konsistente
Beschreibungen

Operative Nahe

Die Gruppe bleibt nah an KMU-
Problemen und nicht abstrakt.

Branchenldsungen, CRM-Notizen,
Sales-Feedback

Neue Unternehmen und Produkte Portfolio-Modell, Submarken-System,

Skalierbare Architektur .. . .
konnen sauber integriert werden. Templates

2.4 Narrative fiir aussen

Lengacher Enterprises ist eine Schweizer Unternehmensplattform fiir digitale Transformation, Software, KI,
Dealflow und unternehmerisches Wachstum. Die Gruppe verbindet operative Marktndhe mit Technologie,
Vertrieb und strategischem Beteiligungsaufbau.

2.5 Narrative fiir innen

Lengacher Enterprises ist die Struktur, welche Einzelinitiativen zu einer Unternehmensgruppe macht. Sie
schafft Ordnung, Priorisierung, Glaubwiirdigkeit, Sichtbarkeit und langfristigen Wert. Alles, was zur Gruppe
gehort, muss entweder Umsatz, Daten, Reichweite, Talent, Know-how, Marktposition oder Reputation erhdhen.

3. Ausgangslage und strategische Chance

Die aktuelle Ausgangslage ist typisch fiir eine junge, schnell wachsende Unternehmensstruktur: Es existieren
mehrere Produkte, Partnerunternehmen, Landingpages, Branchenansétze und Geschaftsmodelle. Die Chance
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liegt darin, diese Aktivitdten nicht als lose Sammlung erscheinen zu lassen, sondern in eine klare Dachlogik zu
uberfiithren.

3.1 Problem ohne Holding-Architektur

¢ Aussenstehende verstehen nicht sofort, welche Unternehmen, Produkte und Angebote zusammengehdoren.
¢ Suchmaschinen sehen einzelne Websites, aber keinen klaren Konzern- oder Gruppen-Kontext.

¢ KI-Systeme kénnen die Unternehmensstruktur nicht korrekt erkléaren.

e Vertrauen verteilt sich auf viele Einzelmarken und baut sich langsamer auf.

¢ Neue Projekte wirken schnell wie isolierte Experimente statt wie Teil einer Strategie.

3.2 Vorteil einer Dachmarke

¢ Jedes Projekt zahlt auf eine grossere Markenidentitét ein.

e Referenzen, Inhalte und Erfolge konnen zentral gebiindelt werden.

e Portfolio-Seiten erkldren die Logik hinter Beteiligungen und Partnerunternehmen.
e Medien, Investoren, Kunden und Talente erhalten einen zentralen Einstiegspunkt.
¢ SEO und GEO profitieren von konsistenten Entity-Signalen.

3.3 Bestehende Bausteine

Baustein Rolle im Zielbild Strategischer Wert

Operative Hauptmarke fiir B2B,
Digitalisierung, Deal Sourcing und
Wachstum

Lengacher & Partner Vertriebs- und Marktkanal

DealFlow Schweiz

Plattform fiir Off-Market Deals,
Investoren und Unternehmer

Recurring Revenue, Daten,
Investorenzugang

RemoteDev

Nearshoring- und Entwicklerteams
aus Kosovo/Albanien

Delivery-Kapazitét, Tech-Skalierung

Sajinth & Partner

Partnerunternehmen fiir modulare
Software im Bau-/HLKS-/Elektro-
Umfeld

Branchenzugang und Umsetzung

PV/Energie-Partner

Solar, Speicher, Projektentwicklung,
PPA

Infrastruktur- und Energie-
Komponente

Lengacher Foundation

Reputations-, Bildungs- und Impact-
Séule

Langfristiger Trust und
gesellschaftlicher Beitrag

4. Positionierung von Lengacher Enterprises

Die richtige Positionierung entscheidet daruber, ob Lengacher Enterprises glaubwiirdig wirkt. Eine junge
Dachmarke darf nicht tibertreiben, muss aber ambitioniert genug sein, um langfristig tragfahig zu sein.
Entscheidend ist die Balance zwischen Vision und belegbarer Substanz.

4.1 Was Lengacher Enterprises sein soll

¢ Eine strategische Dachmarke fiir bestehende und zukiinftige Unternehmen.

e Eine digitale Holding-Identitat mit klarer Portfolio-Logik.

¢ Ein Venture- und Partner-Builder fiir Software, KI, Dealflow und Digitalisierung.

¢ Ein zentraler Trust Layer fiir Kunden, Partner, Investoren und Talente.

¢ Eine Plattform, die aus operativen Problemen skalierbare Produkte und Beteiligungen entwickelt.

4.2 Was Lengacher Enterprises nicht sein sollte
¢ Keine Agentur mit anderem Namen.
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¢ Kein uniibersichtlicher Sammelcontainer fiir jede Idee.

¢ Keine reine Prestige-Website ohne operative Substanz.

¢ Kein kunstlich aufgeblasenes Konzernbild ohne transparente Einordnung.

¢ Keine Marke, die bestehende operative Marken ersetzt, bevor diese stark genug sind.

4.3 Positionierungsformel
Lengacher Enterprises = Holding-Dachmarke + Venture Builder + digitale Autoritdtsplattform + Portfolio-
System + Foundation.

Positionierungsfeld Aussage Beispielhafte Formulierung

Die Dachmarke hinter einer
wachsenden Gruppe digitaler
Unternehmen.

Biindelt Unternehmen und

Holding Beteiligungen

Wir bauen aus operativen Problemen

Entwickelt neue Losungen aus .
§ skalierbare Unternehmen und

Venture Builder

Mark 1
arktproblemen Produkte.
Wir verbinden Softwareentwicklung,
Technology Group Fokus auf Software, KI und Daten w . &
KI und Prozessverstandnis.
- Wir strukturieren Zugan,
Investment Platform Dealflow und Beteiligungen ! we 1. ugang zu
unternehmerischen Chancen.
. . Wir fordern Unternehmertum,
Foundation Impact und Bildung

Bildung und digitale Kompetenz.

4.4 Tonalitat

Die Sprache muss hochwertig, klar und unternehmerisch sein. Sie sollte nicht nach Buzzword-Agentur klingen.
Der Stil soll eher wie ein Founder Letter, ein strategischer Jahresbericht oder ein Investment Memo wirken:
niichtern, ambitioniert, prézise und langfristig.

5. Markenarchitektur und Unternehmenslogik

Die Markenarchitektur legt fest, wie die Dachmarke, operative Unternehmen, Produkte und Initiativen
miteinander verkniipft werden. Ohne diese Architektur entstehen spiter SEO-Kannibalisierung, unklare
Navigation, doppelte Inhalte und widerspriichliche KI-Antworten.

5.1 Empfohlenes Modell: Endorsed House

Fir Lengacher Enterprises ist ein Endorsed-House-Modell sinnvoll. Die operativen Marken behalten ihre
Eigenstandigkeit, werden aber sichtbar von Lengacher Enterprises gestiitzt. Beispiel: DealFlow Schweiz - a
Lengacher Enterprises company. RemoteDevV - part of the Lengacher Enterprises network.

Modell Beschreibung Eignung

Zu eng, da operative Marken bereits

Branded House Alles lauft unter einer einzigen Marke unterschiedliche Zielgruppen haben

Zu schwach fiir den Aufbau einer

House of Brands Jede Marke steht vollig allein Holding-Entity

Submarken bleiben eigenstandig,

Endorsed House werden aber von der Dachmarke Empfohlen
empfohlen
Hybrid Je nach Reifegrad unterschiedliche Langfristig wahrscheinlich sinnvoll

Verbindung
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5.2 Markenebenen

Ebene Bezeichnung Beispiele Aufgabe
Ebene 1 Dachmarke Lengacher Enterprises Trus.t, Strategle, P ortfolio,
Kapital, Reputation
Lengacher & Partner,
Ebene 2 Operative Firmen Sajinth & Partner, Marktzugar}g, Umsatz,
Kundenbeziehungen
RemoteDev
DealFlow Schweiz,
Ebene 3 Produkte/Plattformen Softwaremodule, Skalierbare Angebote
Dashboards
e Research, Events, Reichweite, Impact,
E 4 I . .
bene nitiativen Foundation-Programme Thought Leadership

5.3 Naming-Konventionen

¢ Dachmarke: Lengacher Enterprises.

¢ Gemeinniitzige Sdule: Lengacher Foundation.

¢ Investitionsbereich: Lengacher Ventures oder Lengacher Capital erst spiter einfiihren, wenn geniigend
Substanz besteht.

e Research-Bereich: Lengacher Research oder Lengacher Insights.

e Karrierebereich: Lengacher Careers.

¢  Portfolio-Seiten: immer mit konsistentem Zusatz: A Lengacher Enterprises portfolio company / partner
company.

5.4 Logo- und CI-Grundidee

Das visuelle System sollte hochwertig, ruhig und zeitlos sein: dunkle Blauténe, Anthrazit, Off-White, dezente
Akzentfarbe, klare Typografie, viel Weissraum, hochwertige Tabellen und dezente Linien. Keine Startup-
Uberladung, keine generischen 3D-Illustrationen, keine Stockfoto-Optik.

CI-Element Empfehlung Begriindung
Navy, Anthrazit, Weiss, dezentes Gold | Premium, Vertrauen, Schweiz,
Farben . .
oder Eisblau Technologie
Geist, Inter, Suisse-dhnliche Grotesk, . .
Typografie optional Serif fiir Reports Digital und hochwertig
. Schweizer Infrastruktur, Biiros, reale
Bildwelt Menschen, Architektur, Technologie Substanz statt Stock
Icons Line Icons, minimalistisch Professionell und skalierbar
Dokumentstil Whitepaper, Annual Letter, Autoritit und Zitierfihigkeit
Investment Memo

6. Portfolio- und Beteiligungsstruktur

Die Portfolio-Struktur muss nachvollziehbar und sauber kategorisiert sein. Nicht jede Kooperation ist eine
Beteiligung, nicht jedes Produkt ist ein Unternehmen und nicht jede Landingpage gehort auf die gleiche Ebene.
Diese Unterscheidung ist fiir Glaubwiirdigkeit, SEO, GEO und rechtliche Klarheit zentral.

6.1 Portfolio-Kategorien

Kategorie Definition Beispiele Kommunikation

Operativ oder wirtschaftlich
klar kontrollierte Einheit zukiinftige eigene Ventures

Lengacher & Partner,

Owned Company Portfolio Company

Partner Company Strategischer Partner mit Sajinth & Partner, Strategic Partner
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enger Zusammenarbeit Energiepartner
Produkt oder Plattform DealFlow Schweiz,
Product ohne eigene Gesellschaft Dashboards Product/Platform

Frithes Konzept in

Vi <o
enture Concept Validierung

neue Branchenldsungen Venture Studio

Foundation Program Gemeinnttzige Initiative

Bildung, Jugend,

Foundation Initiative
Unternehmertum

6.2 Empfohlene Portfolio-Seiten

e /companies/lengacher-partner - operative Hauptmarke.

e /companies/remotedev - Nearshoring und Tech Delivery.

e /companies/dealflow-schweiz - Plattform und Investment-Okosystem.

e /partners/sajinth-partner - Partnerunternehmen und Branchenlgsungen.

¢ /foundation - gesellschaftliche Saule.
e /research - Studien, Reports, Whitepaper.

6.3 Portfolio-Steckbrief-Template

Feld Inhalt

Name Offizieller Name der Firma oder Plattform
Kategorie Owned, Partner, Product, Venture, Foundation
Kurzbeschreibung Ein Satz, maximal 25 Worter

Problem Welches Marktproblem wird gelost?

Losung Wie wird das Problem gel6st?

Zielgruppe Primére Kundengruppe oder Nutzergruppe

Rolle von Lengacher Enterprises

Eigentiimer, Partner, Entwickler, Vertrieb, Investment,
Netzwerk

Website

Kanonische URL

Proof Points

Cases, Kunden, Kennzahlen, Referenzen, Medien

Interne Links

Verkniipfungen zur Dachmarke und relevanten Services

6.4 Strategische Priorisierung

Die Dachmarke darf nicht jedes Projekt gleich stark gewichten. Fiir die ersten 12 Monate sollten nur jene
Bausteine prominent kommuniziert werden, die entweder bereits operativ relevant sind oder glaubwiirdig als

strategische Sdulen erkliart werden kénnen.

Prioritat Baustein Warum
Hauptfirma, bestehende Website,
Hoch Lengacher & Partner Pt
operativer Marktzugang
Hoch DealFlow Schweiz Kla%'e.s P}attformpotenual und starke
Positionierung
Konkretes Liefermodell und klarer
Hoch RemoteDev Marktbedarf
. . Wichti P . 1
Mittel Sajinth & Partner ic tlger. artner, aber sauber als
Partner einordnen
Starkes Zukunftsfeld, aber
Mittel PV/E i . ’
itte [Energie strukturieren nach Substanz
Aufbau Lengacher Foundation Reputation und Impact, muss serios
aufgebaut werden
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7. Lengacher Foundation

Die Lengacher Foundation sollte nicht als dekoratives Element verstanden werden, sondern als langfristige

Reputations- und Impact-Séule. Sie kann Bildung, digitale Kompetenz, Unternehmertum und
Chancenférderung verbinden. Wichtig ist, dass sie glaubwiirdig, messbar und realistisch startet.

7.1 Zweck

Die Foundation unterstiitzt junge Menschen, Griinder, Lernende und KMU beim Zugang zu digitalem Wissen,
unternehmerischem Denken und praktischen Werkzeugen. Der Fokus sollte zunéchst auf kleinen, messbaren

Programmen liegen, statt auf grossen, schwer beweisbaren Versprechen.

7.2 Mogliche Programme

Programm Beschreibung Startaufwand Impact
- . Kostenlose Workshops fur .
Digital Skills Workshops junge Menschen oder KMU Mittel Hoch
Entrepr.eneurshlp Mgptorlr}g fir junge ) Mittel Hoch
Mentoring Griinderinnen und Griinder
. Kostenlose Leitfaden fir . .

Al for KMU Guides Schweizer KMU Tief Mittel

e Kleine Forderbeitrage fiir . .
Scholarship Mini Grants Kurse, Tools oder Projekte Mittel Mittel
Foundation Reports Jahrlicher Impact-Bericht Tief Hoch fiir Trust

7.3 Rechtliche und organisatorische Optionen
Es sollte gepriift werden, ob die Foundation als eigenstdndige Stiftung, Verein, Fonds, Férderprogramm

innerhalb der Gruppe oder spéter als gemeinniitzige Struktur aufgebaut wird. Fiir den Anfang kann eine
saubere Programmseite reichen, solange keine rechtlich irrefithrenden Aussagen gemacht werden.

Option Vorteil Nachteil Empfehlung
. R . Noch keine starke

Programmseite Schnell, giinstig, flexibel rechtliche Eigenstindigkeit Phase 1

. Einfacher als Stiftung, Weniger Premium als -
Verein gemeinschaftlich Stiftung Phase 2 moglich
Stiftun Hoher Trust, klare Rechtlich/finanziell Spéter priifen

§ Gemeinnutzigkeit anspruchsvoll P P

Fonds Flexibel fiir Férderungen Struktur muss sauber Optional

erklart werden

7.4 Foundation-Kommunikation
Die Foundation sollte nicht pathetisch kommunizieren. Der Ton: konkret, jung, unternehmerisch,

bildungsorientiert. Besser ein echter Workshop mit 20 Teilnehmenden als grosse Worte ochne Nachweis.

8. Website-Architektur

Die Website ist der zentrale Ursprung der digitalen Entitit. Sie muss nicht nur schon aussehen, sondern
Suchmaschinen und KI-Systemen eindeutig erkldren, wer Lengacher Enterprises ist, welche Unternehmen
dazugehoren, welche Themenfelder besetzt werden und welche Quellen vertrauenswiirdig sind.
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8.1 Empfohlene Hauptnavigation

Meniipunkt Ziel Unterseiten
About Vertrauen und Einordnung Vision, Founder, Story, Values
. . .. Owned Companies, Partner

Companies Portfolio erkldaren - P

Companies, Products
Ventures Neue Initiativen zeigen Venture Studio, Criteria, Build Process
Research Autoritat aufbauen Whitepapers, Reports, Insights,

Market Notes
Foundation Impact sichtbar machen Programs, Impact, Education

. Announcements, Press, Founder

News Indexierbare Updates

Letters
Careers Talent-Pipeline Open Roles, Culture, Talent Network

. General Contact, Partnerships,

Contact Conversion

Investments

8.2 URL-Struktur

Bereich URL-Beispiel SEO-Funktion

Home / Entity-Zentrale

Founder /about/founder Person-Entity und Trust

Companies /companies Portfolio-Hub

Einzelfirma /companies/dealflow-schweiz Sub-Entity

Research /research Thought Leadership

Whitepaper /r.es.earchlle.n gache.r-enterprlses- Zitierfahiger Content
digital-holding-whitepaper

Foundation /foundation Impact-Entity

Press /news/press Drittquellen und Medien

Contact /contact Conversion

8.3 Homepage-Struktur

© ® NPT WD

News- und Updates-Bereich.

8.4 Pflichtseiten fiir GEO

/about - klare Kurzbeschreibung, Mission, Geschichte, rechtliche Einordnung.
/about/founder - Griinderprofil mit konsistenten Fakten.
/companies - vollstdndige Portfolio-Struktur.

[research - zitierfahige Fachinhalte.

/news - Updates mit Datumsstempel.

/press - Medienkit, Kurzbeschreibung, Boilerplate, Logos, Ansprechpartner.

Hero mit klarer Ein-Satz-Positionierung.
Kurze Erkldrung der Unternehmensgruppe.
Portfolio-Kacheln mit Owned, Partner, Product.

Strategische Themenfelder: Software, Al, Dealflow, Nearshoring, Energy, Foundation.
Founder-Abschnitt mit Link auf vollstdndiges Profil.
Research-Teaser mit Whitepapers und Reports.

Trust-Elemente: Cases, Partner, Zahlen, Medien, Handelsregister-Links wo sinnvoll.
CTA: Partnerships, Investments, Careers, Contact.

/sitemap.xml und /llms.txt - technische Auffindbarkeit fiir Bots und KI-Crawler.
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8.5 lIms.txt Konzept

Eine llms.txt-Datei kann KI-Systemen und Crawlern eine strukturierte Orientierung geben. Sie sollte die
wichtigsten Seiten, Beschreibungen, Portfolio-Unternehmen, Research-Dokumente und Kontaktpunkte
enthalten. Sie ersetzt kein SEO, ist aber ein zusatzliches GEO-Signal.

9. SEO-Masterplan

Die SEO-Strategie muss zwei Ebenen verbinden: Brand SEO und Topic SEO. Brand SEO sorgt dafiir, dass die
Marke Lengacher Enterprises und alle Submarken sauber kontrolliert werden. Topic SEO sorgt dafir, dass
relevante Fachthemen Reichweite, Autoritit und Leads erzeugen.

9.1 Brand SEO

Brand SEO ist in Phase 1 wichtiger als generische Keywords. Ziel ist, dass Google bei jeder Markenabfrage eine
saubere, kontrollierte Ergebnislandschaft zeigt.

Keyword-Cluster

Beispiele

Ziel

Lengacher Enterprises, Lengacher

Dachmarke Enterprise, Lengacher Entreprises Top 1 mit Homepage

Founder Momz Lengacher Unternehmen, Founder-Profil und About-Seite
Moritz Lengacher Holding

. L h P , DealFl . . .

Portfolio enga(? er & Partner, DealFlow Kontrollierte Portfolio-Seiten
Schweiz, RemoteDev

Foundation Lengacher Foundation Foundation-Seite

Research Lengacher Research, Lengacher Research-Hub
Whitepaper

9.2 Topic SEO
Cluster Zielgruppe Beispielthemen
- . Wie digitale Unternehmensgruppen
Digital Holding Investoren, Partner, Talente
entstehen
Al fir KMU KMU-Geschéftsfiihrer Kl-Agenten, Automatisierung,

Datenqualitét

Custom Software Schweiz

Bau, HLKS, Elektro, KMU

ERP-Erweiterung, Dashboards,
Prozesssoftware

Dealflow Schweiz

Investoren, Unternehmer

Off-Market Deals, Nachfolge,
Beteiligungen

Nearshoring Schweiz

IT-Leiter, Geschéftsfiihrer

Kosovo, Albanien, Entwicklerteams,
Kosten

Energie & Infrastruktur

PV, Industrie, Investoren

PPA, Speicher, Projektentwicklung

Foundation & Education

Junge Unternehmer, Schulen, KMU

Digitale Bildung, Unternehmertum, Al-
Kompetenz

9.3 Content-Pillar-Modell

Jeder Pillar erhalt eine zentrale Hub-Seite und 10-30 unterstiitzende Artikel. Diese Artikel verlinken zurtiick auf
den Hub und untereinander. Dadurch entsteht Themenautoritat.

Pillar

Hub-Seite

Supporting Content

Holding & Ventures

/research/digital-holding

Founder Letters, Venture Building,
Portfolio-Strategie

AI & Automation

/research/ai-kmu-schweiz

Use Cases, Branchenanalysen,
Checklisten
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. ERP, Dashboards, Schnittstellen,
Software & Data [research/custom-software-schweiz asboards, schnitistellen
Bau/HLKS
Dealflow & Investments /research/dealflow-schweiz I};Iz;{;folge, Private Equity, Off-Market
Nearshoring /research/nearshoring-schweiz Kosten, Qualitat, Lander, Modelle
Energy Infrastructure /research/energy-infrastructure PPA, Speicher, PV, Projektentwicklung

9.4 Onpage SEO Standards

¢ Jede Seite hat genau eine H1.

e Meta Title maximal ca. 55-60 Zeichen, Description ca. 140-160 Zeichen.

¢ Jede Portfolio-Seite enthélt klare interne Links zur Dachmarke und zur offiziellen Website.

¢ Jede Research-Seite enthalt Autor, Datum, Aktualisierungsdatum, Quellen-/Methodikblock und FAQ.
¢ Bilder erhalten beschreibende Alt-Texte.

¢ Canonical URLs werden sauber gesetzt.

¢ OpenGraph- und Twitter/X-Meta-Tags werden eingebaut.

e Sitemap.xml und robots.txt werden gepflegt.

9.5 Interne Verlinkung

Die interne Verlinkung ist die wichtigste Steuerung des Knowledge Graphs auf der eigenen Website. Jede
Submarke muss zur Dachmarke verlinken und die Dachmarke muss auf die Submarken verlinken. Zusétzlich
sollten Research-Inhalte zu passenden Portfolio-Seiten fiihren.

Von Nach Zweck
Homepage Companies Hub Portfolio verstdndlich machen
Companies Hub Einzelne Unternehmen Sub-Entities starken
Founder Page Lengacher & Partner, DealFlow, Person-Entity verbinden
RemoteDev
Research Artikel Portfolio-Seiten Themen mit Unternehmen verbinden
Foundation About und Founder Impact mit Gruppe verbinden
News Research und Companies Aktualitdt und Kontext

10. GEO-Masterplan

GEO steht hier fiir Generative Engine Optimization: die Optimierung fiir KI-Systeme, Antwortmaschinen und
generative Suchergebnisse. Das Ziel ist, dass ChatGPT, Gemini, Claude, Perplexity und andere Systeme die
Marke korrekt verstehen, strukturieren und zitieren konnen.

10.1 Wie KI-Systeme Marken verstehen

KI-Systeme orientieren sich an wiederholten, konsistenten, 6ffentlich zugénglichen Informationen. Einzelne
schone Website-Texte reichen nicht. Entscheidend sind Wiederholung, Struktur, Glaubwiirdigkeit, Drittquellen
und maschinenlesbare Daten.

Signal Bedeutung Umsetzung

Gleiche Kurzbeschreibung auf

Website, LinkedIn, Presse, PDFs Press Kit und About-Text

Konsistenter Boilerplate

Strukturierte Daten Maschinenlesbare Entity-Information | Schema.org JSON-LD

Drittquellen Externe Bestdtigung Presse, Verzeichnisse, Gastbeitrige
Research Zitierfahige Inhalte Whitepaper, Reports, Daten, Tabellen
Autorenprofile E-E-A-T Founder und Expertenseiten
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Aktualitat

Vertrauen in Daten

Datumsangaben, Updates,
Versionierung

10.2 Entity Definition

Eine KI-freundliche Entity-Definition sollte tiberall konsistent verwendet werden:

Lengacher Enterprises ist eine Schweizer Unternehmensplattform und Dachmarke fir digitale
Transformation, Software, KI, Dealflow, Nearshoring, Energie- und Wachstumsinitiativen. Die Gruppe blindelt
operative Unternehmen, Partnerunternehmen, digitale Produkte und die Lengacher Foundation unter einer

langfristigen Holding-Architektur.

10.3 Strukturierte Daten

Schema Typ Seite Zweck

Organization Homepage, About Dachmarke definieren
Moritz Lengacher als

Person Founder Page Griinder/Leadership-Entity

WebSite Alle Seiten Website-Identitat

BreadcrumbList Alle Unterseiten Struktur erkldren

Article Research, News Inhalte zitierfdhig machen

FAQPage Pillar-Seiten Antwortmaschinen bedienen

Product DealFlow, Plattformen Produkte erklaren

Service Operative Angebote Services strukturieren

ItemList Companies Hub Portfolio maschinenlesbar machen

AboutPage About Selbstbeschreibung stdrken

10.4 GEO-Content-Regeln

¢ Jeder wichtige Inhalt beginnt mit einer klaren Definition.

¢ Jede Seite enthdlt einen Abschnitt: In einem Satz.
¢ Jede Portfolio-Seite enth&lt Faktenboxen mit Kategorie, Rolle, Website, Zielgruppe und Status.
¢ Jede Research-Seite enthdlt eine Executive Summary, Datenpunkte, Methodik und FAQ.

¢ Jede Seite ist auch ohne Design verstandlich.
¢ Wichtige Aussagen werden nicht nur in Bildern, sondern als HTML-Text eingebunden.
e PDFs werden zusétzlich als HTML-Version veroffentlicht.

10.5 KI-Abfragen, fiir die optimiert werden soll

Frage

Zielantwort

Was ist Lengacher Enterprises? Korrekte Dachmarkenbeschreibung

Welche Unternehmen gehoren zu Lengacher Enterprises? Portfolio-Liste mit Einordnung

Wer ist Moritz Lengacher? Founder-Kontext und Rolle

Was ist DealFlow Schweiz? Produkt-/Plattformbeschreibung

Was macht Lengacher & Partner? Operative Hauptfirma und Services

Was ist RemoteDev? Nearshoring-Modell und Zielgruppe

Was ist die Lengacher Foundation? Impact- und Bildungsinitiative

Welche Themen besetzt Lengacher Enterprises? Software, KI, Dealflow, Nearshoring, Energie, Foundation

10.6 Answer Engine Monitoring
Monatlich sollten Standardabfragen in mehreren KI-Systemen getestet werden. Jede Antwort wird bewertet:
korrekt, teilweise korrekt, falsch, unbekannt. Daraus entstehen Content- und Strukturaufgaben.
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Score Kriterium Massnahme
. . Basis-Entity-Seiten, Profile,
0 KI kennt die Marke nicht asis ] ntity-Seiten, externe Profile
Indexierung
1 KI erwéhnt Marke, aber unklar Boilerplate und Portfolio-Seiten
verbessern
2 KI beschreibt grob korrekt Schema, FAQ, interne Links stirken
KI hreibt k ki h .
3 beschreibt korrekt, aber ohne Research und Drittquellen aushauen
Quellen
4 KI besch.relbt korrekt und zitiert Erhalten und aktualisieren
kontrollierte Quellen
KI nennt differenzierte Struktur und .
5 Zielzustand
mehrere Unternehmen korrekt

11. SERP-Dominanz und Digital Trust

SERP-Dominanz bedeutet, dass die Suchergebnisseite bei wichtigen Markenabfragen moglichst vollstdndig
durch kontrollierte oder positive Quellen gepragt wird. Gerade bei einer Dachmarke ist dies zentral, da die

erste Google-Seite oft der erste Vertrauensfilter ist.

11.1 Ziel-SERP fiir Lengacher Enterprises
10. Homepage lengacher-enterprises.com

11. About- oder Companies-Seite

12. LinkedIn-Unternehmensseite

13. Founder-Profil

14. Research-Whitepaper

15. Presse- oder News-Seite

16. Portfolio-Seite DealFlow Schweiz

17. Portfolio-Seite RemoteDev

18. Externe Verzeichnisse oder Medienerwdhnungen
19. Foundation-Seite

11.2 Digital Trust Assets

Asset Warum wichtig

Umsetzung

Press Kit

Medien und KI erhalten konsistente
Informationen

/press mit Boilerplate, Logos, Kontakt

Founder Letter

Personlichkeit und Vision

Jahrlicher Letter

Annual Report

Substanz und Verlauf

Jahrlicher PDF/HTML-Bericht

Case Studies

Proof statt Behauptung

Kunden-/Projekt-Cases

Research Reports

Zitierfahigkeit

Branchenberichte

LinkedIn Priasenz

Social Proof

Unternehmensseite und Founder-
Profil

Partnerseiten

Drittbestatigung

Backlinks von Partnern

11.3 E-E-A-T System

E-E-A-T steht fuir Experience, Expertise, Authoritativeness und Trustworthiness. Fiir Lengacher Enterprises
bedeutet das: Erfahrung muss durch reale Projekte, Expertise durch Fachinhalte, Autoritdt durch
Erwahnungen und Vertrauen durch Transparenz gezeigt werden.

| E-E-A-T Element

| Konkreter Beweis
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Experience Case Studies, Projektberichte, CRM-nahe Brancheninsights

Expertise Whitepaper, Marktanalysen, Branchenartikel

Authoritativeness Backlinks, Medien, Partnererwdahnungen

Impressum, klare Rollen, rechtliche Einordnung,

Trustworthin .
ustworthiness Datenschutz, Methodik

11.4 Reputationsschutz

¢ Keine Projekte 6ffentlich als aktiv darstellen, die nicht mehr strategisch relevant sind.
¢ Portfolio-Kategorien sauber trennen: owned, partner, product, concept.

¢ Keine iiberhohten Versprechen wie marktfithrend ohne Beleg.

¢ Jede Zahl mit Kontext versehen.

e Regelmaéssige SERP- und KI-Audits durchfithren.

12. Content- und Research-Engine

Die Content-Engine ist der operative Motor fiir SEO, GEO, PR, LinkedIn und Trust. Es reicht nicht, einzelne
Blogbeitriage zu veroffentlichen. Die Gruppe braucht ein wiederholbares System, das Research,
Branchenwissen, Sales-Feedback und Portfolio-Updates in hochwertige Inhalte tibersetzt.

12.1 Content-Ziele

¢ Die Dachmarke als Entitdt aufbauen.

¢ Themenautoritit in strategischen Feldern gewinnen.

¢ Lead- und Partneranfragen auslosen.

¢  KI-Systeme mit zitierfahigen Informationen versorgen.
e Sales-Material fiir Gesprache schaffen.

e Jahrliche Entwicklung der Gruppe dokumentieren.

12.2 Content-Formate

Format Frequenz Ziel

Founder Letter Quartalsweise / jahrlich Vision und Entwicklung erklaren
Research Report Monatlich oder zweimonatlich Autoritat und Backlinks

Blog / Insight Wochentlich SEO und Social Distribution

Case Study Monatlich sobald vorhanden Proof und Sales Enablement
Portfolio Update Monatlich Aktualitdt und Trust

LinkedIn Post 3-5 pro Woche Reichweite und Beziehung
Newsletter 2x monatlich Community und Dealflow
Annual Report Jahrlich Seriositat und Archiv

12.3 100-Artikel-Plan

Holding & Venture Building

e Was ist eine digitale Holding?

e  Warum junge Unternehmensgruppen eine klare Dachmarke brauchen
¢ Venture Building in der Schweiz

e Wie aus Dienstleistungen Produkte entstehen

¢ Die Rolle von Founder-Led Companies

e Portfolio-Strategie fiir junge Unternehmer

¢  Warum Entity SEO fiir Holdings entscheidend ist
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¢ Vom Einzelprojekt zur Unternehmensgruppe
e Die Zukunft von KMU-Beteiligungen
e Wie Unternehmensgruppen Vertrauen digital aufbauen

Al & Automation

¢ KIim Schweizer KMU: realistische Use Cases
¢  Warum KI ohne Datenqualitét scheitert
¢ Interne KI-Assistenten fiir KMU

e Klim Vertrieb

e KIim Recruiting

¢ Klin der Nachkalkulation

e KI fiir Dokumentensuche

¢ Kl und ERP-Systeme

e Al Agents fiir Geschéftsprozesse

¢ Datenschutz und KI in der Schweiz

Custom Software & Data

¢ ERP ersetzen oder erweitern?

e Modulare Software im Bau

e Dashboards fiir Nachkalkulation
¢ Datenbasierte Prozessoptimierung
e  Schnittstellenstrategie fiir KMU
e  Warum Excel kein ERP ist

e Software-Roadmap fiir HLKS

e Elektrofirmen und Prozessdaten
e Serviceauftrage digitalisieren

e Offertenqualitdt messen

Dealflow & Investments

e Off-Market Deals Schweiz

¢ Nachfolge im Schweizer Mittelstand

¢  Wie Investoren Dealflow strukturieren

e Private Equity fiir KMU erkléart

¢ Unternehmensverkauf vorbereiten

¢ Kauferprofile und Matching

¢ Datenrdume fiir KMU-Deals

¢ Deal Sourcing Systeme

¢ Investor Relations fiir kleine Unternehmen
e  Warum Vertrauen im Dealflow entscheidend ist

Nearshoring & Talent

e Nearshoring Schweiz erklart

¢ Kosovo als Tech-Standort

e Albanien als Entwicklerstandort

¢ Kostenvergleich Entwickler Schweiz vs Nearshore
¢ Wie man Remote-Teams fiihrt

e  Warum keine Freelancer-Struktur wichtig ist

¢ DevOps Nearshoring
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e Al Engineers finden
e IT-Fachkraftemangel Schweiz
e Qualititssicherung in Nearshore-Teams

Energy & Infrastructure

e Solar PPA Schweiz

e Batteriespeicher fiir Gewerbe
e PV-Projektentwicklung

¢ Industrieflichen und Energie
¢ Energie als Assetklasse

¢  RTB-Projekte verstehen

e Fixabnehmermodelle

e EPC-Netzwerke

e Energieinfrastruktur fiir KMU
¢ Digitalisierung im Energiesektor

12.4 Redaktioneller Workflow

20. Input sammeln: Sales-Gespréiche, Kundenfragen, Marktbeobachtung, Keyword-Daten, KI-Antwortliicken.
21. Briefing erstellen: Zielgruppe, Suchintention, Hauptkeyword, Entity-Verkniipfungen, CTA.

22. Research durchfithren: Quellen, Beispiele, interne Erkenntnisse.

23. Artikel schreiben: Definition, Problem, Losung, Beispiele, FAQ, CTA.

24. SEO priifen: Title, Description, H1-H3, interne Links, Schema.

25. GEO prifen: klare Entitaten, Faktenboxen, llms.txt-Verlinkung, zitierfahige Abschnitte.

26. Distribution: LinkedIn, Newsletter, Partner, Sales-Follow-ups.

27. Monitoring: Ranking, KI-Antworten, Leads, Engagement.

12.5 Content Governance

Jeder Inhalt sollte einen Owner, ein Veroffentlichungsdatum, ein Aktualisierungsdatum und eine Zielseite
haben. Alte Inhalte werden nicht vergessen, sondern quartalsweise aktualisiert. Dadurch entsteht mit der Zeit
ein serioses digitales Archiv.

13. LinkedIn-, PR- und Medienstrategie

LinkedIn und PR sind keine separaten Kanéle, sondern Verstiarker der Entity-Strategie. Jede 6ffentliche
Aussage sollte auf das Ziel einzahlen: Lengacher Enterprises als Dachmarke, Moritz Lengacher als Founder
und die Portfolio-Unternehmen als operative Beweise verstdndlich zu machen.

13.1 LinkedIn-Rollen

Kanal Rolle Content

Moritz Lengacher Profil

Personlichkeit, Founder Journey,
Sales-Nahe

Founder Notes, Lessons,
Branchenbeobachtungen

Lengacher Enterprises Seite

Dachmarke, Portfolio, Research

Reports, Updates, Annual Letter

Lengacher & Partner Seite

Operative Leistungen

Cases, Blogposts, Branchenldsungen

DealFlow Schweiz Seite

Investoren- und Unternehmer-
Community

Dealflow, Nachfolge, Plattform-
Updates

RemoteDev Seite

Tech-Talent und Nearshoring

Team, Qualitét, Delivery, Use Cases
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13.2 LinkedIn-Content-Prinzipien
Natiirlich schreiben, nicht wie KI-generiert.
2-4 kompakte Absitze statt Ein-Satz-Zeilen.
Konkrete Situationen aus Calls, Gesprachen und Marktbeobachtungen nutzen.
Wichtige Satze sparsam hervorheben.

Keine libertriebenen Superlative ohne Beleg.
Immer ein klarer Bezug zur Dachstrategie oder zum operativen Problem.

13.3 PR-Ansatze

PR-Thema

Angle

Zielmedien/Zielgruppen

Launch Lengacher Enterprises

Junger Schweizer Unternehmer baut
digitale Unternehmensplattform

Wirtschaft, Regionalmedien,
Startup-/KMU-Medien

DealFlow Schweiz

Plattform fiir Off-Market Deals und

KMU, Investoren, Private Equity

Nachfolge

RemoteDev Nearsh9r1ng als Antwort auf IT- IT, KMU, HR
Fachkraftemangel

Foundation Digitale Bildung und Unternehmertum Regional, Bildung, Wirtschaft

fordern

Research Reports

Datenbasierte Marktanalysen fiir KMU

Fachmedien, LinkedIn, Newsletter

13.4 Medienkit
Kurzbeschreibung in 25, 50 und 100 Wértern.

14. Governance, Operating Model und Rollen

Founder-Bio in kurz und lang.

Logo-Paket in SVG, PNG, Schwarz, Weiss.
Pressebilder, aber nur hochwertig und konsistent.

Portfolio-Ubersicht.

Boilerplate fiir Pressemeldungen.
Kontaktperson und E-Mail.

Downloadbare PDF-Factsheet-Seite.

Eine Dachmarke funktioniert nur, wenn sie intern gefiihrt wird. Ohne Governance entsteht nach kurzer Zeit
wieder Unordnung: uneinheitliche Texte, unklare Zuordnungen, veraltete Seiten und widerspriichliche

Aussagen.
14.1 Operating Model
Funktion Aufgabe Rhythmus
Founder / CEO Vision, Priorisierung, Partner, Wéchentlich
Investoren
Brand Owner CI, Tonalitat, Website-Struktur Wochentlich
Content Lead Redaktionsplan, Artikel, Reports Wochentlich
SEO/GEO Lead Rankings, Schema, KI-Audits Monatlich
Tech Lead / Codex Implementierung, Deployment, Nach Bedarf
Performance
Portfolio Owner Da.ten zu Unternehmen, Status, Proof Monatlich
Points
Foundation Owner Programme, Impact, Bericht Quartalsweise
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14.2 Entscheidungslogik

Neue Projekte werden nur in die Dachmarke aufgenommen, wenn sie mindestens eines von sechs Kriterien

erfiillen: Umsatzpotenzial, strategische Marktposition, Technologiepotenzial, Datenwert, Reputationswert oder

gesellschaftlicher Impact.

gesellschaftlichen Positionierung?

Kriterium Frage Score 1-5
Umsatz Kann daraus ein relevanter
Umsatzstrom entstehen?
oo Stirkt es Zugang zu einer
Marktposition .
P Zielbranche?
Technologie Entsteht ein wiederverwendbares
& Produkt oder Know-how?
Entstehen wertvolle Daten, Prozesse
Daten .
oder Insights?
. Erhoht es Trust, Medienwert oder
Reputation ‘o
Partnerqualitat?
Passt es zur Foundation oder
Impact

14.3 Portfolio Review

Einmal pro Quartal sollte jedes Projekt einer Portfolio-Review unterzogen werden. Projekte, die nicht mehr
relevant sind, werden nicht 6ffentlich weitergezogen. Sie kénnen intern archiviert werden, damit die

Dachmarke fokussiert bleibt.

15. Technischer Umsetzungsplan fiir Codex

Dieses Kapitel ist als direktes Briefing fiir Codex oder ein Entwicklungsteam gedacht. Ziel ist eine performante,
saubere, indexierbare und langfristig wartbare Website.

15.1 Empfohlener Stack
Bereich Empfehlung Begriindung
Frontend Nextjs App Router SEO, Per'formance, Routing, Vercel-
Integration
Hosting Vercel Schnelles Deployment, Preview URLs
Styling Tailwind CSS + shadcn/ui Saubere Komponenten, schnelle
Umsetzung
CMS MDX oder Headless CMS spéter Research und Content skalierbar
Daten JSON/MDX Portfolio Registry Strukturierte Company-Daten
Analytics Ver.cel Analytics + Plausible/GA4 Performance und Traffic
optional
Forms HubSpot/Calendly/Resend je nach Conversion und Kontakt
Funnel
Schema JSON-LD Komponenten GEO und SEO
15.2 Projektstruktur
Empfohlene Ordnerstruktur:
app/
page.tsx
about/page.tsx
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about/founder/page.tsx
companies/page.tsx
companies/[slugl/page.tsx
research/page.tsx
research/[slug]/page.tsx
foundation/page.tsx
news/page.tsx
press/page.tsx
contact/page.tsx
components/
layout/
sections/
schema/
cards/
content/
companies/
research/
news/
lib/
seo.ts
schema.ts
portfolio.ts
public/
llms.txt
robots.txt

15.3 Codex Prompt fiir initiale Umsetzung

Baue eine Next.js App-Router Website fiir Lengacher Enterprises als digitale Holding-Dachmarke. Verwende
Tailwind CSS, shadcn/ui, saubere Komponenten, SEO-Metadaten, JSON-LD Schema, Sitemap, robots.txt und
llms.txt. Die Website soll hochwertig, minimalistisch und professionell wirken. Struktur: Home, About,
Founder, Companies, Research, Foundation, News, Press, Contact. Jede Company-Seite soll aus einer zentralen
Portfolio-Registry generiert werden. Jede Research-Seite soll aus MDX oder strukturierten Markdown-Dateien
generiert werden. Baue Organization, Person, WebSite, BreadcrumbList, Article, ItemList und FAQPage Schema
ein. Erstelle saubere Meta Titles und Descriptions. Performance, Accessibility und mobile Darstellung miissen
gepriift werden.

15.4 Datenmodell Portfolio

Feld Typ Beispiel
name string DealFlow Schweiz
slug string dealflow-schweiz
product / owned / partner / venture /
category enum .
foundation

Plattform fiir Off-Market Deals und

shortDescription string Nachfolge in der Schweiz.

problem string Unternehmer und Investorer} finden
relevante Deals oft fragmentiert.

solution string Struktgrierter Zggapg zu Dealflow,
Matching und Mitgliedschaften.

targetAudience array Investoren, Unternehmer, Private
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Equity
relationship string Product by / part of / strategic partner
website url https://...
status enum active / building / partner / archived
proofPoints array Kunden, Launch, Kennzahlen
links array Interne und externe Links

15.5 Technische SEO-Checkliste

e next-sitemap oder native Sitemap-Generierung einrichten.

e robots.txt mit Sitemap-Verweis.

e llms.txt im public-Verzeichnis.

¢ OpenGraph-Bilder pro Hauptbereich.

¢ JSON-LD pro Seitentyp.

e Canonical Tags pro Seite.

¢ Keine wichtigen Texte als Bild.

e Lighthouse Ziel: Performance > 90, Accessibility > 90, SEO > 95.
e Core Web Vitals priifen.

e 404-, Datenschutz-, Impressum-Seite erstellen.

15.6 Schema.org Beispielstruktur

Organization Schema sollte Name, URL, Logo, Founder, sameAs, subOrganization und knowsAbout enthalten.
Person Schema sollte Name, Role, Affiliation, sameAs und relevante Expertise-Felder enthalten. Article Schema
sollte Autor, Datum, Modified Date, Headline, Description und Publisher enthalten.

16. 24-Monats-Roadmap

Die Umsetzung sollte in klaren Phasen erfolgen. Ziel ist nicht, sofort alles perfekt zu haben, sondern in den
ersten 90 Tagen eine saubere Basis zu schaffen und danach Autoritdt systematisch aufzubauen.

Phase Zeitraum Hauptziel Output

Naming, Kategorien,
Phase 0 Woche 1-2 Strategische Klarung Portfolio-Status, Domain-
Entscheid

Website, Schema, LinkedIn,
Phase 1 Monat 1-3 Digitale Basis Press Kit, erste Research-
Inhalte

Research Hub, 20-30 Artikel,

Phase 2 Monat 4-6 Autoritatsaufbau erste PR, Foundation-Seite
50-100 Inhalte, Backlinks,

Phase 3 Monat 7-12 Skalierung Cases, Newsletter, SERP-
Dominanz

Phase 4 Monat 13-18 Internationalisierung Englische Seiten, DACH-
Content, Partnerprofile
Annual Report, KPI-

Phase 5 Monat 19-24 Institutionalisierung Dashboard, Foundation

Impact Report

16.1 0-30 Tage

¢ Domain sichern und technische Grundstruktur aufsetzen.
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Finale Markenbeschreibung und Boilerplates definieren.
Portfolio-Kategorien bereinigen.

Homepage, About, Founder, Companies und Contact als Minimum bauen.
Organization- und Person-Schema einbauen.
LinkedIn-Unternehmensseite erstellen oder aktualisieren.

Press Kit als einfache Seite veroffentlichen.

16.2 31-60 Tage

Research-Hub aufsetzen.

Erste 10 hochwertige Artikel verdffentlichen.
Portfolio-Seiten flir Hauptbausteine veréffentlichen.
Ilms.txt und Sitemap priifen.

Google Search Console und Analytics einrichten.
Ersten Founder Letter verdffentlichen.
SERP-Baseline und KI-Audit dokumentieren.

16.3 61-90 Tage

Erste PR-Story oder LinkedIn-Launch-Serie durchfiihren.
Foundation-Seite mit realistischem Programm veroffentlichen.
Interne Links zwischen allen relevanten Websites setzen.
Backlink-Ansprache an Partner starten.

Erstes PDF-Whitepaper als HTML und PDF publizieren.
Monatliches KPI-Reporting starten.

16.4 3-6 Monate

20-30 zusatzliche Fachartikel.

Mindestens 3 Research-Pieces mit stdrkerem Daten-/Analysecharakter.
Mindestens 5 externe Erwdhnungen oder Backlinks.

Portfolio-Seiten erweitern und aktualisieren.

Newsletter starten.

Erste Case Studies integrieren.

16.5 6-12 Monate

100-Artikel-Basis anpeilen.

Regelmassige KI-Antworttests durchfiithren.
Annual Letter vorbereiten.
Foundation-Pilotprogramm durchfiihren.
SERP-Shares fiir Markenkeywords messen.
Englische Kernseiten vorbereiten.

16.6 12-24 Monate

Annual Report veroffentlichen.

Impact Report der Foundation verdffentlichen.
Internationale SEO-Seiten fiir DACH/Europe aufbauen.
Portfolio-Governance institutionalisieren.
Drittquellen und Medienprédsenz ausbauen.

Optional: separate Ventures/Capital-Struktur priifen.
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17. KPI-Dashboard

Die Umsetzung muss messbar gefiihrt werden. Wichtig ist, nicht nur Traffic zu messen. Eine Holding-Marke

braucht Brand-, Trust-, GEO-, Portfolio- und Pipeline-KPIs.

KPI-Gruppe KPI Ziel nach 12 Monaten Ziel nach 24 Monaten

Brand Brand Searches pro Monat wachsend, Baseline x3 Baseline x10

SEO Indexierte Seiten 50+ 150+

SEO Ranking Keywords 100+ 500+
Top 10 Brand Results

SERP kontrolliert/positiv 6/10 810710

GEO KI-Antwortscore 3/5 4-5/5

Trust Qualitative Backlinks 10+ 30+
Research/Blog

Content Veroffentlichungen S0 150+

Pipeline Kontgktanfragen tber messbar stabiler Kanal
Holding

Portfolio Aktive Portfolio-Seiten 5+ 10+

. Dokumentierte Impact-
Foundation Aktivititen 1-2 35

17.1 Monatliches Reporting

¢ Google Search Console: Klicks, Impressionen, Queries, Seiten.
e  SERP-Screenshot fiir Hauptkeywords.

e  KI-Audit mit Standardfragen.

e Content-Verodffentlichungen und Updates.

e Backlinks und Erwdhnungen.

¢ LinkedIn-Wachstum und Engagement.

e Leads und Kontakte.

e Portfolio-Anderungen.

17.2 Scorecard

Bereich Score 0 Score 5

Brand Nicht auffindbar Eindeutig, kontrolliert, Top-Rankings

SEO Keine Rankings Mehrere starke Themencluster

GEO KI kennt Marke nicht KI erklért Struktur korrekt und zitiert
Quellen

SERP Unkontrollierte Ergebnisse E'r ste Seite -d.ommlert durch
eigene/positive Quellen

Trust Keine Drittquellen Mehrere hochwertige Erwdhnungen

Content Unregelmassig Systematische Research-Engine

Portfolio Unklar Saubere, aktuelle Portfolio-Struktur

18. Risiken und Gegenmassnahmen

Eine starke Dachmarke bringt Chancen, aber auch Risiken. Diese sollten bewusst gefiihrt werden.

Risiko

Beschreibung

Gegenmassnahme

Uberpositionierung

Die Marke klingt grésser als die
Substanz

Transparente Kategorien, echte Proof
Points

Portfolio-Unklarheit

Partner, Produkte und Beteiligungen

Klare Taxonomie
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werden vermischt

Content-Verwasserung

Viele Artikel ohne strategische
Richtung

Pillar-Modell und Redaktionsplan

Technische Fehler

Schlechte Indexierung, langsame Seite

SEO-QA und Lighthouse

GEO-Falschantworten

KI ordnet Unternehmen falsch zu

Konsistente Daten und Monitoring

Rechtliche Unschéarfe

Foundation oder Holding-Begriffe
werden missverstanden

Juristische Priifung und klare
Formulierungen

Reputationsrisiko

Alte oder irrelevante Projekte
erscheinen aktiv

Portfolio-Review und Archivierung

Abhéangigkeit von Einzelperson

Alles hingt an Founder-Persona

Unternehmensstruktur, Team,
Prozesse sichtbar machen

18.1 Kommunikationsleitplanken

Nur behaupten, was belegbar ist.

Ambitioniert formulieren, aber nicht irrefithrend.
Partnerunternehmen klar als Partner bezeichnen.
Foundation zunéchst als Initiative/Programm erkléren, bis die rechtliche Struktur steht.
Projekte, die nicht aktiv sind, nicht als aktuelle Portfolio-Bausteine fiithren.

19. 90-Tage-Aktionsplan

Der folgende Plan ist bewusst operativ. Er kann direkt als Projektplan in Notion, Linear, GitHub Issues oder
Trello Ubertragen werden.

Woche Aufgabe Ergebnis

1 Domrai.n, Naming, Portfolio-Kategorien Entscheidungsdokument
finalisieren

1 Boile.rplate und Positionierung Master Copy
finalisieren

2 Website-Wireframe erstellen Seitenstruktur

2 CI-Light definieren Farben, Fonts, Komponenten

3 Next.js Projekt aufsetzen Repo und Deployment

3 Home, About, Founder bauen MVP-Seiten

4 Cqmpanies Hub und erste Portfolio- Portfolio online
Seiten

4 Schema.org und SEO-Metadaten Technische Basis

5 Research Hub erstellen Content-System

5 Erste 5 Artikel produzieren SEO/GEO Start

6 Press Kit und LinkedIn Seite Trust Assets

6 llms.txt, sitemap, robots Crawler-Basis

7 Foundation-Seite erstellen Impact-Seite

7 Interne Links zu L&P, DealFlow, Knowledge Graph
RemoteDev

3 Erstgs Whitepaper als HTML/PDF Research Asset
publizieren

8 Launch-Kommunikation vorbereiten LinkedIn/PR

9 GSC, Analytics, KPI Dashboard Monitoring

10 KI-Audit durchfithren GEO-Baseline

11 Backlink- und Partneransprache Authority Building
Review, Korrekturen, 3-Monatsplan ..

12 Optimierung

2.0
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19.1 Sofort umsetzbare Prioritaten
28. Portfolio bereinigen und nur strategisch relevante aktive Bausteine 6ffentlich fithren.
29. Eine starke Homepage mit klarer Definition veroffentlichen.

30. Founder- und Companies-Seiten als Entity-Grundlage bauen.

31. Research-Hub mit mindestens einem starken Whitepaper starten.
32. Alle Websites gegenseitig sauber verlinken.

33. LinkedIn und Press Kit konsistent machen.

34. Monatliches SEO/GEO/SERP-Monitoring starten.

20. Anhange, Checklisten und Vorlagen

20.1 Boilerplate kurz

Lengacher Enterprises ist eine Schweizer Unternehmensplattform fir digitale Transformation, Software, KI,
Dealflow, Nearshoring und unternehmerisches Wachstum.

20.2 Boilerplate mittel

Lengacher Enterprises ist die Dachmarke einer wachsenden Schweizer Unternehmensgruppe mit Fokus auf

digitale Transformation, Software, Kiinstliche Intelligenz, Dealflow, Nearshoring, Energie- und

Wachstumsinitiativen. Die Plattform biindelt operative Unternehmen, Partnerunternehmen, digitale Produkte
und die Lengacher Foundation unter einer langfristigen Holding-Architektur.

20.3 Boilerplate lang

Lengacher Enterprises entwickelt, verbindet und skaliert Unternehmen, Produkte und Partnerschaften in den

Bereichen Software, KI, Dealflow, Nearshoring, Energie und digitale Transformation. Die Gruppe schafft

Struktur fiir operative Unternehmen, Partnerunternehmen und neue Ventures und verfolgt das Ziel, Schweizer
und europdische KMU durch Technologie, Vertrieb, Daten und unternehmerisches Denken
wettbewerbsfahiger zu machen. Erganzt wird die wirtschaftliche Sdule durch die Lengacher Foundation,
welche digitale Bildung, Unternehmertum und Chancenférderung unterstiitzt.

20.4 Meta Titles und Descriptions

Seite

Meta Title

Meta Description

Home

Lengacher Enterprises | Swiss Digital
Holding

Lengacher Enterprises ist eine
Schweizer Unternehmensplattform
fiir Software, KI, Dealflow,
Nearshoring und digitale
Transformation.

About

About Lengacher Enterprises

Erfahren Sie mehr tiber Vision,
Mission und Struktur von Lengacher
Enterprises als digitale
Unternehmensgruppe.

Founder

Moritz Lengacher | Founder

Founder-Profil von Moritz Lengacher
und seine Rolle beim Aufbau von
Lengacher Enterprises.

Companies

Companies | Lengacher Enterprises

Ubersicht iiber Unternehmen,
Produkte, Partner und Initiativen im
Portfolio von Lengacher Enterprises.

Research

Research | Lengacher Enterprises

Whitepaper, Marktanalysen und
Insights zu Software, KI, Dealflow,
Nearshoring und KMU-Digitalisierung.
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Die Lengacher Foundation fordert
digitale Bildung, Unternehmertum
und Chancen fiir junge Menschen und
KMU.

Foundation Lengacher Foundation

20.5 FAQ-Vorlagen
Was ist Lengacher Enterprises?

Lengacher Enterprises ist eine Schweizer Dachmarke und Unternehmensplattform fiir digitale
Transformation, Software, KI, Dealflow, Nearshoring und unternehmerisches Wachstum.

Welche Unternehmen gehoren dazu?

Die Struktur umfasst operative Unternehmen, Partnerunternehmen, digitale Produkte und Initiativen. Die
konkrete Portfolio-Liste wird auf der Companies-Seite gefiihrt und regelméssig aktualisiert.

Ist Lengacher Enterprises eine Holding?

Lengacher Enterprises wird als strategische Holding- und Dachmarkenarchitektur aufgebaut. Die rechtliche
Struktur kann je nach Umsetzung separat ausgestaltet werden.

Was ist die Lengacher Foundation?

Die Lengacher Foundation ist die Impact-Sdule der Gruppe und fokussiert sich auf digitale Bildung,
Unternehmertum und Chancenforderung.

Wofiir steht die Gruppe?

Fir unternehmerische Substanz, digitale Umsetzung, Schweizer KMU-Néhe, Technologie, Daten und
langfristiges Wachstum.

20.6 Codex Aufgabenliste

¢ Next.js Projekt initialisieren.

¢ Designsystem mit Farben, Fonts und Komponenten einrichten.
¢ Portfolio-Datenmodell erstellen.

¢ Dynamische Company-Seiten bauen.

¢ MDX Research-System bauen.

e SEO-Metadata Helper erstellen.

e JSON-LD Komponenten bauen.

e sitemap.xml, robots.txt, llms.txt erstellen.
¢ Responsive Navigation und Footer.

e Press Kit Seite bauen.

e Analytics und Search Console vorbereiten.
¢ Deployment auf Vercel.

20.7 Launch-Checkliste

¢ Alle Hauptseiten veroffentlicht.

e  Alle Meta Titles und Descriptions gepriift.

e Alle internen Links funktionieren.

e Sitemap in Google Search Console eingereicht.
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e llms.txt erreichbar.

e Impressum und Datenschutz vorhanden.

¢ LinkedIn-Seite aktualisiert.

¢  Press Kit vorhanden.

¢ Mindestens 5 Research-/Insight-Inhalte live.
¢ Erste Launch-Posts vorbereitet.

¢ KI-Audit Baseline dokumentiert.

20.8 Schlussfolgerung

Lengacher Enterprises sollte als langfristige Unternehmensplattform aufgebaut werden. Die grosse Chance
liegt darin, die digitale Identitdt von Anfang an sauber zu kontrollieren: klare Dachmarke, klare Portfolio-
Logik, saubere technische Struktur, hochwertige Inhalte, strukturierte Daten, wiederholbare Content-Engine
und konsequentes Monitoring. Wenn diese Elemente diszipliniert umgesetzt werden, entsteht nicht nur eine
Website, sondern ein digitaler Vermodgenswert: eine erkennbare, zitierfahige und skalierbare
Unternehmensgruppe.
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21. Detaillierte Website-Spezifikation

Dieses Kapitel Uibersetzt die Strategie in konkrete Seiten, Module, Texte und technische Anforderungen. Es
dient als Spezifikation fiir Design, Entwicklung und Content-Produktion.

Seite Primarziel Pflichtmodule
Home Dachmarke erklaren, Vertrauen Hero, Portfolio, Themes, Founder,
aufbauen, Portfolio verlinken Research, Foundation, CTA
Vision, Mission, Werte und Story, Mission, Principles, History,
About .
Einordnung Governance
Founder Person-Entity und Trust B}o, Rollen, Fokus, Medien, Social
Links
Companies Portfolio-Knotenpunkt Owned, Partner, Product, Venture,
Foundation
. . - Problem, Losung, Zielgruppe,
Detail -E kl . .
Company Detai Sub-Entity erkldren Beziehung, Proof Points
Research Zitierfahige Autoritit Whitepaper, Reports, Insights, Filter
. . . . , Inhal ichnis, A :
Article Detail SEO/GEO Einzelinhalt Summary, Inhaltsverzeichnis, Autor
FAQ, Schema
. . Zweck, Programme, Impact,
Foundation Impact und Bildung Teilnahme, Bericht
Press Kontrollierte Drittverwendung Boﬂgrplates, Logo, Founder-Bio,
Medienkontakt
Contact Conversion nach Zielgruppe Partnerships, Investments, Careers,
General
21.1 Startseite: Abschnitt fiir Abschnitt
Abschnitt Inhalt
Eine klare Aussage: Schweizer Unternehmensplattform fiir
Hero Software, KI, Dealflow, Nearshoring und Wachstum. CTA:

Explore Companies / Contact Partnerships.

Kurzer Abschnitt zu Unternehmen, digitalen Produkten,

What we build Partnerschaften und Foundation. Keine langen
Werbetexte.
Karten fiir Lengacher & Partner, DealFlow Schweiz,
Portfolio grid RemoteDev, Sajinth & Partner als Partner, Foundation und
zukinftige Ventures.

Software, KI, Dealflow, Nearshoring, Energy, Education.

Strategic themes Jede Sédule mit 2-3 Sidtzen und Link.

Personlicher, kurzer Founder-Abschnitt: warum diese

Founder note Gruppe aufgebaut wird und welches Problem geldst wird.

3 aktuelle Whitepaper/Artikel, damit die Seite nicht wie

Research preview . . .. .
P eine reine Visitenkarte wirkt.

Klare Fakten: Schweiz, Fokus KMU, Portfolio, Research,

Trust stri .
P Partnernetzwerk, operative Umsetzung.

Drei Wege: Partnership, Investment/Dealflow,

Final CTA Talent/Careers.

21.2 Beispiel-Copy fiir die Homepage

Hero Headline: Building Swiss digital companies for the next generation of business.

Hero Subline: Lengacher Enterprises ist eine Schweizer Unternehmensplattform fiir Software, KI, Dealflow,
Nearshoring und digitale Transformation. Wir bauen, verbinden und skalieren Unternehmen, Produkte und
Partnerschaften, die reale operative Probleme lsen.
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Section Copy: Unsere Gruppe entsteht aus der Nahe zum Markt. Wir sehen in Gesprachen mit KMU, Investoren,
Entwicklern und Branchenpartnern, wo Prozesse brechen, Daten ungenutzt bleiben, Fachkrafte fehlen und
digitale Losungen zu langsam umgesetzt werden. Aus diesen Problemen bauen wir Unternehmen, Plattformen
und Partnerschaften.

21.3 Portfolio-Karte: Standardtext
Jede Portfolio-Karte sollte identisch aufgebaut sein: Name, Kategorie, ein Satz, Zielgruppe, Rolle von Lengacher
Enterprises, Link. Dadurch verstehen Menschen und Maschinen sofort die Struktur.

Feld Beispiel

Name DealFlow Schweiz

Kategorie Product / Platform

. Plattform fiir Off-Market Deals, Nachfolge und Investoren

Kurzbeschreibung . .
in der Schweiz.

Zielgruppe Investoren, Unternehmer, Private Equity, Nachfolgeberater

Rolle Built and operated within the Lengacher Enterprises
network

CTA View company profile

22. Page-by-Page Copy Deck

Die folgenden Textbausteine konnen direkt in Website, Notion, Codex oder ein CMS tibernommen werden. Sie
sind bewusst als hochwertige Grundversion formuliert.

About Page

Lengacher Enterprises wurde aufgebaut, um einzelne Initiativen, Produkte und Partnerschaften in eine klare
Unternehmensarchitektur zu Uiberfiihren. Die Gruppe verbindet operative Marktndhe mit Technologie,
Vertrieb, Daten und langfristigem Beteiligungsdenken. Unser Fokus liegt auf Schweizer und européischen
KMU, die vor denselben Herausforderungen stehen: Fachkrédftemangel, ineffiziente Prozesse, isolierte Systeme,
fehlende Datennutzung und steigender Wettbewerbsdruck.

Founder Page

Moritz Lengacher baut Lengacher Enterprises als Dachmarke fiir Unternehmen, Produkte und Partnerschaften
in den Bereichen Software, KI, Dealflow, Nearshoring und digitale Transformation. Der Ansatz ist markt- und
vertriebsnah: Probleme werden nicht im Theorieraum gesucht, sondern in realen Gespriachen mit
Geschéftsfihrern, Entscheidern, Investoren und operativen Teams.

Companies Page

Das Portfolio von Lengacher Enterprises umfasst operative Unternehmen, Partnerunternehmen, digitale
Produkte und zukiinftige Ventures. Jede Einheit erfiillt eine klare Rolle: Marktzugang, Technologie, Dealflow,
Delivery, Daten, Reputation oder Impact. Die Portfolio-Struktur wird transparent gefiihrt und regelmaéssig
aktualisiert.

Research Page

Lengacher Research biindelt Whitepaper, Marktanalysen, Founder Letters und operative Insights. Ziel ist es,
nicht nur tiber Digitalisierung zu sprechen, sondern konkrete Muster, Herausforderungen und Lésungsanséatze
fur Schweizer KMU sichtbar zu machen.
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Foundation Page
Die Lengacher Foundation ist die Impact-Sdule der Gruppe. Sie soll junge Menschen, Grinder und KMU beim
Zugang zu digitaler Bildung, unternehmerischem Denken und praktischen Werkzeugen unterstiitzen. Der Start

erfolgt bewusst pragmatisch: kleine Programme, messbare Wirkung und transparente Kommunikation.

Press Page

Lengacher Enterprises ist eine Schweizer Unternehmensplattform fir digitale Transformation, Software, KI,

Dealflow, Nearshoring und unternehmerisches Wachstum. Die Gruppe biindelt operative Unternehmen,
Partnerunternehmen, digitale Produkte und Impact-Initiativen unter einer langfristigen Dachmarke.

23. Detaillierter Content-Kalender: 52 Wochen

Der folgende Kalender liefert ein Jahr Grundstruktur. Er kann flexibel verschoben werden. Entscheidend ist

die regelmassige Verdffentlichung entlang der sechs strategischen Themencluster.

Woche

Cluster

Hauptinhalt

Distribution

Holding & Venture Building

Vom Einzelprojekt zur
Unternehmensgruppe: wie
digitale Holdings entstehen

Research Article

AI & Automation

KI im Schweizer KMU:
welche Use Cases wirklich
Substanz haben

Newsletter

Custom Software & Data

ERP erweitern statt
ersetzen: der modulare Weg
fir KMU

Case/Market Note

Dealflow & Investments

Off-Market Dealflow in der
Schweiz: warum Struktur
entscheidet

LinkedIn Founder Post

Nearshoring & Talent

Nearshoring mit Kosovo
und Albanien: Chancen,
Risiken und Qualitdtsmodell

Research Article

Energy & Infrastructure

PPA, PV und Speicher:
warum
Energieinfrastruktur fir
KMU strategisch wird

Newsletter

Holding & Venture Building

Vom Einzelprojekt zur
Unternehmensgruppe: wie
digitale Holdings entstehen

Case/Market Note

Al & Automation

KI im Schweizer KMU:
welche Use Cases wirklich
Substanz haben

LinkedIn Founder Post

Custom Software & Data

ERP erweitern statt
ersetzen: der modulare Weg
flir KMU

Research Article

10

Dealflow & Investments

Off-Market Dealflow in der
Schweiz: warum Struktur
entscheidet

Newsletter

11

Nearshoring & Talent

Nearshoring mit Kosovo
und Albanien: Chancen,
Risiken und Qualitdtsmodell

Case/Market Note

12

Energy & Infrastructure

PPA, PV und Speicher:
warum
Energieinfrastruktur fir
KMU strategisch wird

LinkedIn Founder Post

13

Holding & Venture Building

Vom Einzelprojekt zur

Research Article
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Unternehmensgruppe: wie
digitale Holdings entstehen

Woche

Cluster

Hauptinhalt

Distribution

14

AI & Automation

KI im Schweizer KMU:
welche Use Cases wirklich
Substanz haben

Newsletter

15

Custom Software & Data

ERP erweitern statt
ersetzen: der modulare Weg
flir KMU

Case/Market Note

16

Dealflow & Investments

Off-Market Dealflow in der
Schweiz: warum Struktur
entscheidet

LinkedIn Founder Post

17

Nearshoring & Talent

Nearshoring mit Kosovo
und Albanien: Chancen,
Risiken und Qualitdtsmodell

Research Article

18

Energy & Infrastructure

PPA, PV und Speicher:
warum
Energieinfrastruktur fir
KMU strategisch wird

Newsletter

19

Holding & Venture Building

Vom Einzelprojekt zur
Unternehmensgruppe: wie
digitale Holdings entstehen

Case/Market Note

20

Al & Automation

KI im Schweizer KMU:
welche Use Cases wirklich
Substanz haben

LinkedIn Founder Post

21

Custom Software & Data

ERP erweitern statt
ersetzen: der modulare Weg
fir KMU

Research Article

22

Dealflow & Investments

Off-Market Dealflow in der
Schweiz: warum Struktur
entscheidet

Newsletter

23

Nearshoring & Talent

Nearshoring mit Kosovo
und Albanien: Chancen,
Risiken und Qualitdtsmodell

Case/Market Note

24

Energy & Infrastructure

PPA, PV und Speicher:
warum
Energieinfrastruktur fir
KMU strategisch wird

LinkedIn Founder Post

25

Holding & Venture Building

Vom Einzelprojekt zur
Unternehmensgruppe: wie
digitale Holdings entstehen

Research Article

26

Al & Automation

KI im Schweizer KMU:
welche Use Cases wirklich
Substanz haben

Newsletter

Woche

Cluster

Hauptinhalt

Distribution

27

Custom Software & Data

ERP erweitern statt
ersetzen: der modulare Weg
fiir KMU

Case/Market Note

28

Dealflow & Investments

Off-Market Dealflow in der
Schweiz: warum Struktur
entscheidet

LinkedIn Founder Post

29

Nearshoring & Talent

Nearshoring mit Kosovo
und Albanien: Chancen,
Risiken und Qualitdtsmodell

Research Article
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30

Energy & Infrastructure

PPA, PV und Speicher:
warum
Energieinfrastruktur fir
KMU strategisch wird

Newsletter

31

Holding & Venture Building

Vom Einzelprojekt zur
Unternehmensgruppe: wie
digitale Holdings entstehen

Case/Market Note

32

Al & Automation

KI im Schweizer KMU:
welche Use Cases wirklich
Substanz haben

LinkedIn Founder Post

33

Custom Software & Data

ERP erweitern statt
ersetzen: der modulare Weg
fiir KMU

Research Article

34

Dealflow & Investments

Off-Market Dealflow in der
Schweiz: warum Struktur
entscheidet

Newsletter

35

Nearshoring & Talent

Nearshoring mit Kosovo
und Albanien: Chancen,
Risiken und Qualitdtsmodell

Case/Market Note

36

Energy & Infrastructure

PPA, PV und Speicher:
warum
Energieinfrastruktur fir
KMU strategisch wird

LinkedIn Founder Post

37

Holding & Venture Building

Vom Einzelprojekt zur
Unternehmensgruppe: wie
digitale Holdings entstehen

Research Article

38

Al & Automation

KI im Schweizer KMU:
welche Use Cases wirklich
Substanz haben

Newsletter

39

Custom Software & Data

ERP erweitern statt
ersetzen: der modulare Weg
fiir KMU

Case/Market Note

Woche

Cluster

Hauptinhalt

Distribution

40

Dealflow & Investments

Off-Market Dealflow in der
Schweiz: warum Struktur
entscheidet

LinkedIn Founder Post

41

Nearshoring & Talent

Nearshoring mit Kosovo
und Albanien: Chancen,
Risiken und Qualitdtsmodell

Research Article

42

Energy & Infrastructure

PPA, PV und Speicher:
warum
Energieinfrastruktur fir
KMU strategisch wird

Newsletter

43

Holding & Venture Building

Vom Einzelprojekt zur
Unternehmensgruppe: wie
digitale Holdings entstehen

Case/Market Note

44

Al & Automation

KI im Schweizer KMU:
welche Use Cases wirklich
Substanz haben

LinkedIn Founder Post

45

Custom Software & Data

ERP erweitern statt
ersetzen: der modulare Weg
fir KMU

Research Article

46

Dealflow & Investments

Off-Market Dealflow in der
Schweiz: warum Struktur
entscheidet

Newsletter

47

Nearshoring & Talent

Nearshoring mit Kosovo
und Albanien: Chancen,

Case/Market Note
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Risiken und Qualitdtsmodell

PPA, PV und Speicher:
warum
Energieinfrastruktur fir
KMU strategisch wird

48 Energy & Infrastructure LinkedIn Founder Post

Vom Einzelprojekt zur
Unternehmensgruppe: wie
digitale Holdings entstehen

49 Holding & Venture Building Research Article

KI im Schweizer KMU:
welche Use Cases wirklich
Substanz haben

50 AI & Automation Newsletter

ERP erweitern statt
ersetzen: der modulare Weg
fir KMU

51 Custom Software & Data Case/Market Note

Off-Market Dealflow in der
Schweiz: warum Struktur
entscheidet

52 Dealflow & Investments LinkedIn Founder Post

24. GEO-Audit SOP

Diese SOP beschreibt, wie monatlich gepriift wird, ob KI-Systeme Lengacher Enterprises korrekt verstehen. Die
Ergebnisse werden in einem einfachen Tabellen-Dashboard dokumentiert.

35. Offne ChatGPT, Gemini, Claude und Perplexity in frischen Sessions.

36. Stelle dieselben 10 Standardfragen zur Marke, zum Founder, zur Struktur und zu Portfolio-Unternehmen.

37. Bewerte jede Antwort nach Korrektheit, Vollstdndigkeit, Quellenqualitat und Tonalitat.

38. Notiere falsche Zuordnungen und fehlende Informationen.

39. Leite Content-Aufgaben ab: Seite ergédnzen, FAQ hinzufiigen, Schema anpassen, externe Profile
aktualisieren.

40. Wiederhole den Test monatlich und vergleiche die Entwicklung.

Standardfrage Soll-Antwort Content-Hebel bei Fehler

Schweizer Unternehmensplattform

Was ist Lengacher Enterprises?

und Dachmarke

About/Home Definition starken

Welche Firmen gehéren dazu?

Klare Portfolio-Liste mit Kategorien

Companies Hub aktualisieren

Wer ist Moritz Lengacher?

Founder und Aufbau der Gruppe

Founder Page/Person Schema

. Plattform fiir Off-Market .
?
Was macht DealFlow Schweiz? Deals/Nachfolge Company Detail/FAQ
Was ist RemoteDev? Nearshoring/Tech Delivery Company Detail/Case

Was ist die Foundation?

Impact/Bildung/Entrepreneurship

Foundation Page

Ist Lengacher Enterprises eine
Holding?

Strategische Dachmarke/Holding-
Architektur

FAQ und rechtliche Einordnung

Welche Themen besetzt die Gruppe?

Software, KI, Dealflow, Nearshoring,
Energy, Foundation

Research Hubs

Gibt es Whitepaper?

Research-Seite und PDFs

Research indexieren

Wie kontaktiert man die Gruppe?

Kontakt/Partnerships

Contact Schema
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25. SERP-Audit SOP

Die Suchergebnisseite ist ein Vertrauensraum. Sie muss aktiv iiberwacht werden. Fir jede relevante
Markenabfrage wird monatlich dokumentiert, welche Treffer erscheinen, welche kontrolliert sind und welche

Liicken bestehen.

Keyword Gewiinschtes Ergebnis Kontrollgrad

Lengacher Enterprises Homepage, About, LinkedIn, Press, Sehr hoch
Research

Lengacher Enterprise Korrektur/Alternative Schreibweise Hoch
auffangen

Lengacher Entreprises Typo-Variante abdecken Mittel

Moritz Lengacher Unternehmen Founder Page unFi Hoch
Unternehmensseiten

Lengacher Holding Schweiz About/Research Mittel

Lengacher Foundation Foundation-Seite Hoch

DealFlow Schweiz Lengacher Portfolio-Seite + DealFlow Hoch

RemoteDev Lengacher Portfolio-Seite + RemoteDev Hoch

e Fir jede Abfrage Screenshot speichern.
e Top 10 Resultate klassifizieren: owned, controlled, positive third party, neutral, negative, irrelevant.
e Meta Titles prifen: Werden die richtigen Seiten mit richtigen Titles angezeigt?

e  Sitelinks féordern durch klare Navigation und interne Verlinkung.
¢ Unklare Resultate mit neuen Seiten oder starkeren internen Links verdrangen.

26. SEO-Content-Briefing-Templates

Digital Holding Schweiz

FAQ, CTA

Feld Vorgabe

Priméres Ziel Themenautoritdt und Lead-/Trust-Aufbau

Suchintention Information + strategische Orientierung

Pflichtstruktur Definition, Problem, Marktlogik, Losungsansatz, Beispiele,

Interne Links

Home, Research Hub, relevante Company-Seite, Contact

GEO-Elemente

Faktenbox, klare Definition, FAQ, Autor, Datum

CTA Strategiegespréach, Partnership, Research Download
Al fiir Schweizer KMU
Feld Vorgabe
Priméres Ziel Themenautoritidt und Lead-/Trust-Aufbau
Suchintention Information + strategische Orientierung
Pflichtstruktur Definition, Problem, Marktlogik, Losungsansatz, Beispiele,

FAQ, CTA

Interne Links Home, Research Hub, relevante Company-Seite, Contact

GEO-Elemente Faktenbox, klare Definition, FAQ, Autor, Datum

CTA Strategiegesprach, Partnership, Research Download

Custom Software auf ERP-Basis

| Feld | Vorgabe
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Priméres Ziel

Themenautoritit und Lead-/Trust-Aufbau

Suchintention

Information + strategische Orientierung

Pflichtstruktur

Definition, Problem, Marktlogik, Losungsansatz, Beispiele,
FAQ, CTA

Interne Links

Home, Research Hub, relevante Company-Seite, Contact

GEO-Elemente

Faktenbox, klare Definition, FAQ, Autor, Datum

CTA

Strategiegespréch, Partnership, Research Download

Off-Market Dealflow Schweiz

Feld Vorgabe

Primaéres Ziel Themenautoritdt und Lead-/Trust-Aufbau

Suchintention Information + strategische Orientierung

Pflichtstruktur Definition, Problem, Marktlogik, Losungsansatz, Beispiele,

FAQ, CTA

Interne Links

Home, Research Hub, relevante Company-Seite, Contact

GEO-Elemente

Faktenbox, klare Definition, FAQ, Autor, Datum

CTA

Strategiegespréch, Partnership, Research Download

Nearshoring Kosovo Albanien

Feld Vorgabe

Primaéres Ziel Themenautoritdt und Lead-/Trust-Aufbau

Suchintention Information + strategische Orientierung

Plichtstruktur Definition, Problem, Marktlogik, Losungsansatz, Beispiele,

FAQ, CTA

Interne Links

Home, Research Hub, relevante Company-Seite, Contact

GEO-Elemente

Faktenbox, klare Definition, FAQ, Autor, Datum

CTA Strategiegesprach, Partnership, Research Download
Solar PPA Schweiz

Feld Vorgabe

Primaéres Ziel Themenautoritdt und Lead-/Trust-Aufbau

Suchintention Information + strategische Orientierung

Plichtstruktur Definition, Problem, Marktlogik, Losungsansatz, Beispiele,

FAQ, CTA

Interne Links

Home, Research Hub, relevante Company-Seite, Contact

GEO-Elemente

Faktenbox, klare Definition, FAQ, Autor, Datum

CTA

Strategiegesprach, Partnership, Research Download

27. LinkedIn Launch-Serie

Die Launch-Serie sollte tiber 10-14 Tage verteilt werden.

Absétze, konkrete Beobachtungen.

Post 1 - Warum Lengacher Enterprises

Ton: founder-led, klar, nicht iibertrieben, wenige

Ich baue Lengacher Enterprises nicht als weitere Website, sondern als Struktur. In den letzten Jahren sind

mehrere Initiativen entstanden: Software, Dealflow, Nearshoring, digitale Prozesse, Energie,

Partnerunternehmen. Der néichste Schritt ist Ordnung. Eine Dachmarke, die erklart, was zusammengehort,
warum es zusammengehort und wohin es langfristig geht.
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Post 2 - Vom Projekt zur Gruppe

Viele junge Unternehmer starten mit einzelnen Projekten. Das Problem: Von aussen wirkt alles schnell zufallig.
Genau dort setzt Lengacher Enterprises an. Die Gruppe soll aus einzelnen Chancen eine nachvollziehbare
Architektur machen: Unternehmen, Produkte, Partner und Impact-Initiativen mit klarer Rolle.

Post 3 - Schweizer KMU als Fokus

Der Fokus bleibt sehr konkret: Schweizer KMU. Nicht Digitalisierung als Buzzword, sondern echte Probleme:
Fachkréfte fehlen, Systeme sprechen nicht miteinander, Daten liegen ungenutzt herum, Prozesse kosten
Marge. Daraus entstehen die Themen, an denen wir bauen.

Post 4 - Research statt nur Marketing

Ich will, dass Lengacher Enterprises nicht nur verkauft, sondern dokumentiert. Whitepaper, Marktanalysen,
Branchenbeitrdge und konkrete Cases sollen zeigen, wo Probleme entstehen und welche Losungen wirklich
Sinn machen.

Post 5 - Foundation

Unternehmertum soll nicht nur wirtschaftlich gedacht werden. Die Lengacher Foundation wird die Impact-
Saule: digitale Bildung, Unternehmertum und Chancenférderung. Klein starten, messbar bleiben, echt
umsetzen.

28. Newsletter-Strategie

Der Newsletter sollte nicht als klassischer Firmennewsletter auftreten. Besser: ein kurzer, hochwertiger
Founder-/Market-Brief fiir Unternehmer, Investoren, Partner und Entscheider.

Element Empfehlung

Name Lengacher Brief / Enterprise Notes / Swiss Digital Brief

Frequenz 2X pro Monat

Zielgruppe KMU—Ge‘schéiftsfﬁhrer, Investoren, Partner, Tech-
Entscheider

Aufbau 1 Marktbeobachtung, 1 operative Lektion, 1 Portfolio-
Update, 1 Research-Link, 1 CTA

Ton Knapp, unternehmerisch, konkret, nicht werblich

CTA Antworten, Gesprach buchen, Report lesen, Partnerschaft
prufen

28.1 Newsletter Beispielausgabe
Betreff: Warum Daten im KMU oft wertvoller sind als neue Software

In vielen Gesprachen sehe ich dasselbe Muster: Das Problem ist selten, dass ein KMU gar keine Software hat.
Das Problem ist, dass Systeme, Offerten, Nachkalkulationen, Serviceauftrage und Vertriebsdaten nicht sauber
zusammengefiihrt werden. Genau dort entsteht Marge - oder sie verschwindet unbemerkt. In dieser Ausgabe:
Warum ERP-Erweiterung oft sinnvoller ist als ERP-Ersatz, welche Rolle KI dabei spielt und wie wir solche
Muster in unserer Portfolio-Strategie berticksichtigen.
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29. Sales Enablement und CRM-Nutzung

Lengacher Enterprises soll nicht nur Brand sein, sondern auch Sales Enablement liefern. Jeder Research-
Artikel kann als Follow-up nach Gesprachen genutzt werden. Dadurch wird Content direkt umsatzrelevant.

Gesprichssituation

Passender Content

Follow-up CTA

KMU will Prozesse digitalisieren

ERP erweitern statt ersetzen

Analysegespriach

Investor sucht Dealflow

Off-Market Dealflow Schweiz

DealFlow Schweiz Demo

IT-Leiter sucht Entwickler

Nearshoring Kosovo/Albanien

RemoteDev Call

HLKS-Unternehmen verliert Marge Nachkalkulations-Dashboard Workshop
Partner interessiert an Kooperation Lengacher Enterprises Portfolio Partnership Call
Medien/Offentlichkeit Press Kit / Founder Letter Interview/Statement

¢ CRM-Feld: Interesse an Holding/Portfolio.

¢ CRM-Feld: Relevanter Content gesendet.

¢ CRM-Feld: Néchste passende Portfolio-Einheit.
¢ CRM-Feld: Potenzial als Kunde, Partner, Investor, Talent oder Medienkontakt.

30. Governance-Dokumente und SOPs

Fir professionelle Fiihrung sollten mindestens folgende interne Dokumente gepflegt werden.

Dokument

Inhalt

Update-Rhythmus

Alle Unternehmen, Produkte, Partner,

Kommunikationsrisiken

Portfolio Regi . M lich
ortfolio Register Status, Links onatlic
. . Boilerplates, Tonalitdt, Begriffe, .
Brand Messaging Guide Do/Don’t Quartalsweise
Content Calendar Themen, Keywords, Owner, Status Wochentlich
SEO/GEO Dashboard Rankings, KI-Antworten, SERP Monatlich
Screenshots
PR Tracker Medien, Verzeichnisse, Backlinks, Monatlich
Outreach
Foundation Impact Log Programme, Teilnehmer, Outputs, Quartalsweise
Belege
. . R ions-, Rechts-, Projekt- .
Risk Register eputations-, Rechts-, Projekt- und Quartalsweise

30.1 Begriffe, die kontrolliert werden miissen

Begriff

Verwendung

Holding

rechtlich gepriift

Nur verwenden, wenn klar als Dachmarke/Struktur oder

Portfolio Company

Nur bei klarer Zuordnung

Partner Company

Bei Kooperation ohne Eigentum

Foundation Anfangs als Initiative/Impact-Saule, bis Struktur geklart
Venture Fir neue Initiativen in Aufbau/Validierung
Research Fir Whitepaper, Reports, Analysen mit Substanz
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31. Technische Anhange: JSON-LD Blueprint

Die folgenden Strukturen dienen als Leitfaden fiir Entwickler. Sie miissen beim Einbau an echte URLs, Logos,
Profile und rechtliche Angaben angepasst werden.

{

"@context": "https://schema.org",

"@type": "Organization",

"name": "Lengacher Enterprises",

"url": "https://www.lengacher-enterprises.com",

"description": "Swiss enterprise platform for digital transformation, software, Al, dealflow and venture
building.",

"founder": {"@type": "Person”, "name": "Moritz Lengacher"},

"knowsAbout": ["Artificial Intelligence", "Custom Software", "Dealflow", "Nearshoring", "Digital
Transformation", "Venture Building"],

"subOrganization": []

}

{
"@context": "https://schema.org",
"@type": "Person",
"name": "Moritz Lengacher",
"affiliation": {"@type": "Organization”, "name": "Lengacher Enterprises"},
"jobTitle": "Founder",

"knowsAbout": ["B2B Sales", "Digital Transformation", "Software", "Deal Sourcing", "Nearshoring"]

32. Schlusswort der Endversion

Der Aufbau von Lengacher Enterprises ist weniger ein Designprojekt als ein Strukturprojekt. Die Website ist
nur die sichtbare Oberfldche. Darunter liegen Portfolio-Logik, Content-System, technische SEO, GEO, Trust
Assets, Governance und operative Disziplin. Wenn diese Ebenen konsequent miteinander verbunden werden,
entsteht eine Marke, die langfristig mehr ist als die Summe einzelner Angebote.

Die wichtigste Entscheidung ist Fokus: Nur Bausteine, die strategisch relevant sind, werden prominent gefiihrt.
Alles andere wird intern archiviert oder spiter neu bewertet. Dadurch bleibt die Marke glaubwiirdig,
verstandlich und skalierbar.

Die ndchsten 90 Tage entscheiden tiber das Fundament. Sobald Homepage, About, Founder, Companies,
Research, Foundation, Press Kit, Schema, llms.txt und erste Inhalte live sind, beginnt der eigentliche Aufbau:
Monat fiir Monat mehr Klarheit, mehr Autoritét, mehr Trust, mehr Zitierfahigkeit und mehr operative
Wirkung.

Lengacher Enterprises Whitepaper - Seite



	Hinweis zur Einordnung
	Inhaltsverzeichnis
	1. Executive Summary
	1.1 Strategisches Ziel
	1.2 Ergebnisbild nach 24 Monaten

	2. Zielbild 2035
	2.1 Vision Statement
	2.2 Mission Statement
	2.3 Leitprinzipien
	2.4 Narrative für aussen
	2.5 Narrative für innen

	3. Ausgangslage und strategische Chance
	3.1 Problem ohne Holding-Architektur
	3.2 Vorteil einer Dachmarke
	3.3 Bestehende Bausteine

	4. Positionierung von Lengacher Enterprises
	4.1 Was Lengacher Enterprises sein soll
	4.2 Was Lengacher Enterprises nicht sein sollte
	4.3 Positionierungsformel
	4.4 Tonalität

	5. Markenarchitektur und Unternehmenslogik
	5.1 Empfohlenes Modell: Endorsed House
	5.2 Markenebenen
	5.3 Naming-Konventionen
	5.4 Logo- und CI-Grundidee

	6. Portfolio- und Beteiligungsstruktur
	6.1 Portfolio-Kategorien
	6.2 Empfohlene Portfolio-Seiten
	6.3 Portfolio-Steckbrief-Template
	6.4 Strategische Priorisierung

	7. Lengacher Foundation
	7.1 Zweck
	7.2 Mögliche Programme
	7.3 Rechtliche und organisatorische Optionen
	7.4 Foundation-Kommunikation

	8. Website-Architektur
	8.1 Empfohlene Hauptnavigation
	8.2 URL-Struktur
	8.3 Homepage-Struktur
	8.4 Pflichtseiten für GEO
	8.5 llms.txt Konzept

	9. SEO-Masterplan
	9.1 Brand SEO
	9.2 Topic SEO
	9.3 Content-Pillar-Modell
	9.4 Onpage SEO Standards
	9.5 Interne Verlinkung

	10. GEO-Masterplan
	10.1 Wie KI-Systeme Marken verstehen
	10.2 Entity Definition
	10.3 Strukturierte Daten
	10.4 GEO-Content-Regeln
	10.5 KI-Abfragen, für die optimiert werden soll
	10.6 Answer Engine Monitoring

	11. SERP-Dominanz und Digital Trust
	11.1 Ziel-SERP für Lengacher Enterprises
	11.2 Digital Trust Assets
	11.3 E-E-A-T System
	11.4 Reputationsschutz

	12. Content- und Research-Engine
	12.1 Content-Ziele
	12.2 Content-Formate
	12.3 100-Artikel-Plan
	Holding & Venture Building
	AI & Automation
	Custom Software & Data
	Dealflow & Investments
	Nearshoring & Talent
	Energy & Infrastructure

	12.4 Redaktioneller Workflow
	12.5 Content Governance

	13. LinkedIn-, PR- und Medienstrategie
	13.1 LinkedIn-Rollen
	13.2 LinkedIn-Content-Prinzipien
	13.3 PR-Ansätze
	13.4 Medienkit

	14. Governance, Operating Model und Rollen
	14.1 Operating Model
	14.2 Entscheidungslogik
	14.3 Portfolio Review

	15. Technischer Umsetzungsplan für Codex
	15.1 Empfohlener Stack
	15.2 Projektstruktur
	15.3 Codex Prompt für initiale Umsetzung
	15.4 Datenmodell Portfolio
	15.5 Technische SEO-Checkliste
	15.6 Schema.org Beispielstruktur

	16. 24-Monats-Roadmap
	16.1 0-30 Tage
	16.2 31-60 Tage
	16.3 61-90 Tage
	16.4 3-6 Monate
	16.5 6-12 Monate
	16.6 12-24 Monate

	17. KPI-Dashboard
	17.1 Monatliches Reporting
	17.2 Scorecard

	18. Risiken und Gegenmassnahmen
	18.1 Kommunikationsleitplanken

	19. 90-Tage-Aktionsplan
	19.1 Sofort umsetzbare Prioritäten

	20. Anhänge, Checklisten und Vorlagen
	20.1 Boilerplate kurz
	20.2 Boilerplate mittel
	20.3 Boilerplate lang
	20.4 Meta Titles und Descriptions
	20.5 FAQ-Vorlagen
	20.6 Codex Aufgabenliste
	20.7 Launch-Checkliste
	20.8 Schlussfolgerung

	21. Detaillierte Website-Spezifikation
	21.1 Startseite: Abschnitt für Abschnitt
	21.2 Beispiel-Copy für die Homepage
	21.3 Portfolio-Karte: Standardtext

	22. Page-by-Page Copy Deck
	About Page
	Founder Page
	Companies Page
	Research Page
	Foundation Page
	Press Page

	23. Detaillierter Content-Kalender: 52 Wochen
	24. GEO-Audit SOP
	25. SERP-Audit SOP
	26. SEO-Content-Briefing-Templates
	Digital Holding Schweiz
	AI für Schweizer KMU
	Custom Software auf ERP-Basis
	Off-Market Dealflow Schweiz
	Nearshoring Kosovo Albanien
	Solar PPA Schweiz

	27. LinkedIn Launch-Serie
	Post 1 - Warum Lengacher Enterprises
	Post 2 - Vom Projekt zur Gruppe
	Post 3 - Schweizer KMU als Fokus
	Post 4 - Research statt nur Marketing
	Post 5 - Foundation

	28. Newsletter-Strategie
	28.1 Newsletter Beispielausgabe

	29. Sales Enablement und CRM-Nutzung
	30. Governance-Dokumente und SOPs
	30.1 Begriffe, die kontrolliert werden müssen

	31. Technische Anhänge: JSON-LD Blueprint
	32. Schlusswort der Endversion

